
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Mühldorf a.Inn
Gemeinde Schönberg

Baudenkmäler

D-1-83-143-4 Aspertsham 1; In Aspertsham. Kath. Kuratiekirche St. Johann Baptist, einschiffiger Bau
mit dreiseitig geschlossenem Chor, 1524 vollendet, Obergeschoß und Spitzhelm des
Westturms 1873; mit Ausstattung; südwestliche Friedhofsummauerung mit
Stützpfeilern.
nachqualifiziert

D-1-83-143-5 Aspertsham 2. Ehem. Krämerei, zweigeschossiger Bau mit Flachsatteldach und
Giebelschrot, frühes 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-143-6 Aspertsham 9. Bauernhaus des ehem. Dreiseithofes, zweigeschossiger Bau mit
Flachsatteldach und Lauben, frühes 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-143-7 Aspertsham 15. Bauernhaus des ehem. Dreiseithofes, zweigeschossiger Satteldachbau
mit teilweise verputztem Blockbau-Obergeschoß und Traufschrot, 19. Jh;
Bundwerkstadel, zweigeschossiger Satteldachbau, um 1842 (dendro.dat), mit
Getreidekasten, zweigeschossiger Blockbau, 1565 (dendro.dat).
nachqualifiziert

D-1-83-143-8 Augental 4. Bundwerkstadel des ehem. Vierseithofes, 3. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-143-11 Ellwichtern 5. Kath. Filialkirche St. Georg, kleiner mittelalterlicher Bau mit
eingezogenem Chor und Dachreiter, 15. und 18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-143-12 Gauling 3. Stadel des ehem. Dreiseithofes, mit Bundwerk und Halbwalm, angeblich
1796, teilerneuert; Schupfen, mit Riegelbundwerk, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-143-13 Gehertsham 1. Wohnstallhaus des Vierseithofes, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Putzornamentik und Figurennische, am Giebel bez. 1853, Glockenständer bez. 1920;
östlich Nebengebäude, zweigeschossiger verputzter Satteldachbau, 19./20. Jh.; südlich
Stadel, zweigeschossiger Massivbau mit Satteldach, 19./19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-143-16 Hanging 9. Stadel, mit Riegelbundwerk und Gitterfeld, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-1-83-143-17 Hanging 10. Wohnstallhaus des ehem. Dreiseithofes, Mitterstubenhaus mit Blockbau-
Obergeschoss, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-143-1 Hauptstraße 1. Kath. Pfarrkirche St. Michael, aufwändig gestalteter neubarocker
Saalbau mit eingezogenem, halbrund geschlossenem Chor und Querhausansätzen, im
Norden Taufkapelle und Sakristei im Süden, nach Plänen von Josef Elsner jun.,
ausgeführt von den Geb. Reißl, 1912-15, Turmuntergeschoß vom mittelalterlichen
Vorgängerbau in den Neubau integriert; mit Ausstattung; Teile der Friedhofsmauer, mit
Epitaphien des 17. und 19. Jh., gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-1-83-143-19 Hofering 1. Stadel, ehem. Parallelstadel des Vierseithofes mit Gitterbundwerk, 3.
Viertel 19. Jh., teilerneuert.
nachqualifiziert

D-1-83-143-21 Hub 2. Stadel, mit Halbwalmdach, z. T. massiv, nach außen reiches Gitterbundwerk,
gegen Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-143-25 In Osenhub. Vierseithof, mit Zierputzarchitektur in italienischer Tradition;
Wohnstallhaus, firstgedrehtes Ziegel-Stockhaus mit Stallgewölbe, Figurennische mit
Kruzifixus, 19. Jh.; östliches Nebengebäude, zweigeschossig, am Nordgiebel bez. 1885;
südlich Bundwerkstadel, mit Gitterzonen, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-143-23 Michaelhölzl 3. Kapelle St. Michael, Achteckbau mit Zeltdach und Dachreiter, am
Eingang bez. 1597; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-143-14 Nähe Gehertsham. Feldkapelle, Satteldachbau, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-143-26 Reichenrott 3. Kapelle, mit Treppengiebel, bez. 1901; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-143-28 Scheuneck 1. Bildstock, kleiner Satteldachbau mit Putzgliederung, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-143-29 Sitzing 3. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Putzornamentik, bez.
1862; Schupfen mit Blockbau-Traidboden, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-143-30 Straß 1. Wohnstallhaus des ehem. Vierseithofes, zweigeschossig mit Flachdach,
Blockbau-Kniestock und Korbbogentor, wohl Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-1-83-143-9 Treibelfeld. Wegkapelle, Satteldachbau, bez. 1910; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-143-31 Unterscheuern 1. Wohnteil des ehem. Bauernhauses, zweigeschossiger
Flachsatteldachbau, Obergeschoss in Blockbauweise, 18. Jh., Glockenständer bez. 1908;
Querstadel mit Bundwerk, Ende 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-143-32 Unterweinbach 6. Kath. Kirche St. Stephan, kleine Saalkirche mit Dachreiter, 15. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-143-34 Wiesling 2. Stallstadel des Vierseithofes, mit Bundwerk und bemalten Toren, erbaut
1860; östlich Remise des Vierseithofes, Ziegelbau mit Putzornamentik, erbaut 1846.
nachqualifiziert

D-1-83-143-35

 Anzahl Baudenkmäler: 25

Wollerding 3. Gitterbundwerkstadel, Westflügel des ehem. Vierseithofes, um 1860.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Mühldorf a.Inn
Gemeinde Schönberg

Bodendenkmäler

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7640-0009

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Michael in Schönberg und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7640-0077

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kapelle
St. Michael in Michaelhölzl und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7640-0078

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Stephan in Unterweinbach.
nachqualifiziert

D-1-7640-0080

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Georg in Ellwichtern und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7640-0082

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Kuratiekirche St. Johann Baptist Aspertsham und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7640-0084

Abgegangenes Schloss der frühen Neuzeit ("Schloss Schönberg").
nachqualifiziert

D-1-7640-0085

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 8

D-1-7640-0093
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